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TAG DES 
HANDWERKS 2024
Das Handwerk. Die Wirtschaftsmacht von nebenan.



DER TAG DES 
HANDWERKS 2024
„Zeit, zu machen.“  
heißt das Motto des Handwerks für ganz Deutschland.
Das diesjährige Leitmotiv greift das Selbstverständnis 
der 5,7 Millionen Handwerkerinnen und Handwerker in 
Deutschland auf.

Etwas „zu machen“ und in die Tat umzusetzen, ist das, 
was das deutsche Handwerk auszeichnet. 

Handwerkerinnen und Handwerker leisten mit ihrer 
Tätigkeit einen wichtigen Beitrag für Gesellschaft und 
Wirtschaft. Damit das Handwerk auch in Zukunft 
anpacken kann, ist es an der „Zeit, mitzumachen“. 

„ZEIT, ZU MACHEN“

AM 21. SEPTEMBER 2024

EINE CROSSMEDIALE INSZENIERUNG VON 
BILD AM SONNTAG UND BILD.DE 

START: JOURNAL 15. SEPTEMBER 2024



GANZ DEUTSCHLAND 
SCHAUT AUFS HANDWERK
DAS JOURNAL IN BILD AM SONNTAG AM 15. SEPTEMBER

Am Samstag, den 21. September 2024 findet zum 14. Mal der 
TAG DES HANDWERKS statt. Mit diesem jährlichen Aktionstag 
werden die Bedeutung 
und die Relevanz des Handwerks für Deutschland gewürdigt. 
Denn das Handwerk ist ein essenzieller Pfeiler der deutschen 
Wirtschaft und Gesellschaft.

Unter dem Titel „Zeit, zu machen" bietet BILD am SONNTAG 
am 15. September dem Handwerk eine ausführliche 
redaktionelle Bühne: 

In einem Journal zum Herausnehmen lesen Sie z.B. Beiträge 
darüber, wie das traditionelle Handwerk mit Künstlicher 
Intelligenz seinen Weg in die Zukunft geht.

REDAKTIONELLE BÜHNE

ERSCHEINUNGSTERMIN
15. SEPTEMBER 2024

ANZEIGENSCHLUSS 
09.08.2024

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS
06.09.2024

4,46 Mio. Leser
ma 2024 Pressemedien II

I457.256 Ex.
IVW 2.Q./2024 verkaufte 

Auflage

Hinweis: Vorgezogene AS- und DU-Termine der Sonderbeilage
Veröffentlichung, Terminverschiebungen und Änderungen behält sich der Verlag vor.



ES IST ZEIT, ZU MACHEN

Das erwartet Sie:

Faszinierende Einblicke:
Entdecken Sie in informativen Beiträgen u.a., wie die 
Verbindung von traditionellem Handwerk und 
hochmoderner Künstlicher Intelligenz neue Horizonte 
eröffnet. 

Maximale Sichtbarkeit:
Nutzen Sie die Bühne der BILD am Sonntag, um die 
Aufmerksamkeit der 5.4 Millionen Leser:innen in einem 
perfekten Umfeld zu gewinnen.

Stellen Sie Ihre Marke in das Rampenlicht von 
BILD am Sonntag und geben Sie Ihrer Kommunikation 
den ultimativen Werbe-Boost.

Es ist an der Zeit, zu machen! 

INHALT DES JOURNALS

*WEITERE DETAILS:

- Modernität und Künstliche Intelligenz:
KI ist schon heute eines von über 
13 Tausend Werkzeugen

- Rolle und Haltung: Beiträge zur 
Vielfältigkeit und Stärke des Handwerks

- Bedeutung und Relevanz für das Land:
Das Handwerk leistet einen wichtigen 
Beitrag für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt

- Das Handwerk bringt unser Land nach vorn! 
Zahlen, Daten, Grafiken

Vorbehaltlich Entscheidung CR



12-SEITIGES JOURNAL 2023

BILD am SONNTAG, Rückblick ET: 10.09.2023

RÜCKBLICK 2023
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DURCH ZUSÄTZLICHE BELEGUNG VON BILD.DE 
ERHÖHEN SIE DIE REICHWEITE UM ÜBER

5 MILLIONEN NUTZER. 

Die Überschneidung unserer Print- und 
Digital-Nutzer ist sehr gering – bewegen Sie 
mit Ihrer Kommunikation

11,08 MILLIONEN NUTZER.

So bewegen Sie Deutschland.

UNSERE CROSSMEDIALE 
REICHWEITENPOWER

REICHWEITE

Quelle: b4p 2023 II , Print: LpA, Digital: NpT; Basis: Deutschspr. Bev. ab 14 Jahre (70,08 Mio.)

5,08 Mio.
Exklusiv-

nutzer

4,46 Mio.
Exklusiv-

leser

0,58
Mio.

5,66 Mio.
Nutzer 

pro Tag

5,04 Mio.
Leser 

pro Ausgabe



JOURNAL – DIGITALE THEMENBÜHNE – PRODUKT STORY

Der „Tag des Handwerks“ bekommt mit 
dem Journal  in BILD am SONNTAG am 
15. September einen großen Auftritt.

Das Journal mit eigener Titelseite liegt 
in der Heftmitte, kann 
herausgenommen werden und erzielt 
so eine hohe Verweildauer.

Reichweite 4,46 Mio.* Lesern

Die digitale Themenbühne bündelt alle 
redaktionellen Artikel zum Thema „Handwerk“ 
sowie alle optionalen Partner-Inhalte 
(Advertorials + exklusive Mediaflächen) 

BILD.de bietet den direkten Zugriff auf 
dieses reichweitenstarke Umfeld mit 
passgenauer Ausrichtung.

Garantiert: 10,5 Mio Ad Impressions

Product Story – produktzentriertes und 
individuell konzipiertes werbliches 
Storytelling mit aufwendigen 
Darstellungen und Grafiken im Look & Feel
der Medienmarke BILD sowie 
Link-Outs.

Garantiert: Page Views & Ad Impressions

€
€ ?02 Handwerk

Unsere Hände 
scha!en die Wende

Mehr als 1.000.000 Betriebe mit 
130 Berufen, fast 5,6 Mio. Be-
schäftigte und 360.000 Auszu-
bildende. Das Handwerk ist ein 
ganz wesentlicher Teil der deut-

schen Wirtschaft und spielt bei 
der Umsetzung der Klimawen-
de eine entscheidende Rolle.

Um das zu würdigen, findet am 
17. September bereits zum zwölften 

Mal der „Tag des Handwerks“ statt. 
Ein bundesweiter Aktionstag rund 
um Bedeutung, Leistung, aber auch 
Herausforderungen der Gewerke. 
Denn dem Handwerk fehlt Nach-

wuchs, Zehntausende Azubi-Stel-
len sind nicht besetzt. Gleichzeitig 
werden besonders für die Energie-
wende zusätzliche Fachkräfte be-
nötigt.

BamS stellt Ihnen in dieser Bei-
lage Menschen vor, die auf verlage Menschen vor, die auf ver-
schiedenste Arten mit ihren Hän-
den arbeiten – und so etwas für die 
Zukunft scha!en.

Die Obere Mühle in Gosbach 
(Baden-Württemberg) existiert 
seit 1331 – das Mittelalter hat sie 
aber schon lange hinter sich ge-
lassen. 

„Wir sagen immer, bei uns 
tri!t Tradition auf Inno
vation“, sagt Ruth Er
hardt-Zonka (50), 
die die Mühle zu-
sammen mit ih-
rem Mann Mar-
kus Zonka (53) 
betreibt. Das 
Ehepaar wohnt 
in der früheren 
Klostermühle und 
führt den Betrieb 
inzwischen in vier
ter Generation. 

Hochmodern: Auf dem Dach ist 
eine Fotovoltaikanlage, vor dem 
Betrieb steht ein E-Transporter. Er-
hardt-Zonka: „Wir sind stolz dar-
auf, dass wir der erste klimaneut-
rale Handwerksbetrieb in Baden-
Württemberg waren.“

Zum Erfolgsrezept des 
15-Mann-Betriebs gehört 

auch die naturnahe, 
regionale Herstel-

lung mit Vertrieb 
im eigenen Müh-
lenladen. Dort 
bietet Markus 
Zonka samstags Zonka samstags 
eine Nudelbar 
mit Pesto zum 

Probieren – natür-
lich mit Nudelmehl 

aus der eigenen Heraus der eigenen Her-
stellung.stellung.

Alte Mühle, ganz modern

Sie will den Blick auf die Nach-
haltigkeit schärfen!

„Wir müssen die Natur für unse-
re Kinder erhalten“, sagt Optikerin 
Janine Flor (46) aus Dresden. „Ich 
bin auf dem Land groß geworden 
und hab mit Ressourcen schon im-
mer anders gewirtschaftet: Die Hei-
zung wurde nicht so weit aufgedreht, 
das Licht öfter ausgeschaltet“, sagt 
die Mutter zweier Töchter (14 u. 20).

Seit 2001 betreibt sie mit ihrem 
Mann Alexander (48) einen OptiMann Alexander (48) einen Opti-
ker-Laden, verzichtete von Anfang ker-Laden, verzichtete von Anfang 
an auf Plastiktüten. Flor: „Wir bie-
ten Gestelle an, die aus recycelten 
Fischernetzen gemacht wurden 
(„sea2see“, 169 Euro) oder auch aus 
Rizinus-Bohnen (358 Euro)“. Dabei 
wird das Bohnenmehl zu einer Pas
te verarbeitet, mit der im 3-D-Dru
cker Gestelle entstehen.

Zu jeder Brille bekommen Kun
den Pflegemittel in einer Nach-
füll-Flasche, die sie kostenlos 
wieder au!üllen können. „So 
sparen wir Plastik“, sagt Flor. 
Und: „Ich bin kein Riesen-
Weltveränderer. Aber wenn 
jeder nachdenkt und was tut, 
erreichen wir auch viel.“

Rizinus-Bohnen (358 Euro)“. Dabei 
wird das Bohnenmehl zu einer Pas-
te verarbeitet, mit der im 3-D-Dru-

Zu jeder Brille bekommen Kun-
-
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vation“, sagt Ruth Er-
hardt-Zonka (50), 

-

Klostermühle und 
führt den Betrieb 
inzwischen in vier-
ter Generation. 

Zum Erfolgsrezept des 
15-Mann-Betriebs gehört 

auch die naturnahe, 
regionale Herstel

lung mit Vertrieb 
im eigenen Müh
lenladen. 

eine Nudelbar 
mit Pesto zum 

Probieren – natür
lich mit Nudelmehl 

aus der eigenen Heraus der eigenen Her
stellung.stellung.

Bei Janine 
gibt’s Brillen 
aus Bohnen

Janine Flor (46, 
vier Mitarbeiter) hat nach

ihrer Optiker-Lehre noch
Optometrie in München

studiert. Ihr Spezialgebiet:
Sehstörungen bei Kindern

Müllerin Ruth Erhardt-
Zonka (50) hat die

Mühle 1999 von ihrem
Vater übernommen,

2004 ist Ehemann
Markus Zonka (53)

mit eingestiegen

Die Gläser werden
per Hand geschliffen

Markus Zonka zeigt seine
Gosbacher Mühlen-Nudeln

VON CLAUDIA LORD

VON EVA-MARIE MIHAI

07BILD am SONNTAG, 
11. September 2022

Der Traumjob war ein Zufalls-
tre!er.

Hoa Tran Le Viet (22) ist vor drei 
Jahren aus Vietnam nach Hannover 
(Niedersachen) gekommen. „Ich woll-
te studieren, aber das war zu trocken 
für mich!“ Auf Empfehlung der Agen-
tur für Arbeit machte er ein Prakti-
kum bei der Firma Spechtparkett von 
Frank Doric (61) – und dann auch die 
Lehre.

„Er ist reingekommen, hat den Bo-
den gestreichelt und gesagt, was ist 
das für ein schönes Holz – solche Leu-
te sucht mach doch“, sagt sein Meis-
ter. Le Viet: „Es hat wirklich sofort Le Viet: „Es hat wirklich sofort 
gefunkt! Ich mag die Arbeit mit Holz, gefunkt! Ich mag die Arbeit mit Holz, 
auch das Vermessen, Rechnen, all die auch das Vermessen, Rechnen, all die 
Dinge drumherum.“Dinge drumherum.“

Mittlerweile hat Le Viet seine
Gesellen-Prüfung gescha!t: mit 
Note 1,2! Cop

„Es hat sofort 
gefunkt!“

Für einen Neustart ist es nie zu spät.
Sven Bakat aus Dortmund (NRW) 

war 37 Jahre alt, als er seinen ersten 
Beruf (Erziehungswissenschaftler) an 
den Nagel hängte und noch einmal in 
die Lehre ging.

Warum? „Der Liebe wegen!“, sagt Warum? „Der Liebe wegen!“, sagt 
der heute 52-Jährige.der heute 52-Jährige. Bakat hatte da-
mals seine Frau kennengelernt. Ihre 
Eltern besaßen eine Lackiererei und 
dachten über die Zukunft nach. Der 
Vater war schon älter, einen Nachfol-
ger gab es nicht. „Da wollte ich natür-
lich helfen“, sagt Bakat. „Ich habe dann „Ich habe dann 
Lackierer gelernt. Das war skurril, weil Lackierer gelernt. Das war skurril, weil 
ich älter war als die meisten Lehrer.“

Heute leitet er den Familienbetrieb 
zusammen mit Schwiegermutter 
Marianne Bakat – die sich mit 87 Jah-
ren immer noch um die Buchhaltung 
kümmert. iks

Er war älter
als die meisten 
Lehrer

In einem Jahr
will Hoa Tran
Le Viet (22)
den Meister
machen

Sven Bakat (52) kümmert sich
um den Betrieb, den seine

Schwiegereltern vor 65 Jahren
gegründet haben

Damian Knoll (36) aus Mengen 
(Baden-Württemberg) ist Jurist. -Württemberg) ist Jurist. -
Doch er hatte keine Lust mehr, 
jeden Tag ins Büro zu fahren, 
tauschte Paragrafen gegen Far-
ben – und ist seither glücklich.

Wie wird ein Büro-Scha!er zum 
Malermeister?„Als Kind wollte ich 
Kfz-Mechaniker werden. Aber dann 
hat’s ja mit dem Abitur geklappt. Zu-
nächst studierte ich unter anderem 
Biologie und Informatik aufs Lehr-
amt, dann begann ich an der Uni Tü-

bingen mit Jura.“ Mit 28 hatte Knoll 
sein 1. Staatsexamen in der Tasche, 
scha!te als Referendar am Landge-
richt Ravensburg, leitete das Bürger-
büro einer Kurstadt. Knoll: „Der Job Knoll: „Der Job 
war gut, aber es fehlte irgendetwas.“war gut, aber es fehlte irgendetwas.“

Also wagte er mit 30 noch mal Neu-
es und ging bei seinem Stiefvater in 
die Malerlehre, hatte schon zweiein-
halb Jahre später den Meisterbrief. 
Seitdem läuft alles prima, privat und 
beruflich. Im August 2020 hat er 
geheiratet und wurde im vergan-
genen Dezember Vater eines klei-
nen Jungen.

Damian Knoll ist der Maler
mit dem Staatsexamen

„Im Gegensatz zu einem Bürojob sieht
man nach Feierabend auf der Baustelle,

was man tagsüber mit seinen Händen
geleistet hat“, sagt Damian Knoll (36)

Beruf Azubis 2021

Kraftfahrzeugmechatroniker 58.687

Elektroniker (Energie- und Gebäudetechnik) 39.146

Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 38.442

Tischler 15.655

Metallbauer (Konstruktionstechnik) 12.979

Maler und Lackierer (Gestaltung und Instandhaltung) 12.683

Zimmerer 9.374

Maurer 8.645

Dachdecker 8.399

Land- und Baumaschinenmechatroniker 8.124

Beruf Azubis 2021

Friseurin 11.122

Kauffrau für Büromanagement 6.357

Fachverkäuferin Lebensmittelhandwerk (Bäckerei) 5.863

Augenoptikerin 4.991

Konditorin 3.081

Zahntechnikerin 3.010

Tischlerin 2.748

Malerin und Lackiererin (Gestaltung und Instandhaltung) 2.481

Kraftfahrzeugmechatronikerin 2.363

Hörakustikerin 1.608

Was Männer am liebsten lernen Was Frauen am liebsten lernen

QUELLE: ZENTR ALVERBAND DE S DEUTSCHEN HANDWERK SQUELLE: ZENTR ALVERBAND DE S DEUTSCHEN HANDWERK S

„Es gibt für mich nichts Schö-
neres, als in der Natur zu arbei-
ten und jeden Tag an der frischen 
Luft zu sein“, sagt Marcel Vogt 
(18) aus Weilrod (Hessen). Er ist 
im ersten Lehrjahr zum Forst-
wirt bei Hessenforst.

Sein Interesse am Wald und an 
der Natur wurde früh geweckt. 
„Meine Familie betreibt in der 3. „Meine Familie betreibt in der 3. 
Generation einen Betrieb für den 
Brennholz-Verkauf. Mein Vater 
hat mich daher schon als Kind mit 
in den Wald genommen, mir die in den Wald genommen, mir die 
Baumarten erklärt und mir geBaumarten erklärt und mir ge-
zeigt, wie man mit der Technik zeigt, wie man mit der Technik 
in unserem Betrieb umgeht“in unserem Betrieb umgeht“, sagt 
Marcel, der seit zwei Jahren ne-
benbei im Familienbetrieb mitar-
beitet.

In der Ausbildung lernt Marcel 
jetzt, den Wald für den Klimawan-
del zu stabilisieren und als Le-
bens- und Erholungsraum zu er-
halten. Er baut und pflegt Vogel-
häuschen, fällt Bäume für die Holz-
ernte. „Dieser Beruf ist so vielfäl-
tig, man ist an verschiedenen Or-
ten unterwegs, sieht wie alles 
wächst und gedeiht, das ist ein-
fach nur schön und erfüllend.“

Marcels Lehre im ö!entlichen 
Dienst dauert insgesamt drei Jah-
re – und war heiß begehrt. Vogt: 
„Bei mir haben sich für die zwei 
ausgeschriebenen Azubi-Stel-
le 70 Leute beworben. Ich bin 
so glücklich, dass ich den Zu-
schlag bekommen habe und 
kann jetzt voll durchstarten.“

„Ich sehe, wie 
alles wächst
und gedeiht“

„Man muss körperlich
fit sein und Vorkenntnisse
im Bereich von Fauna und
Flora besitzen“, sagt 
Marcel Vogt über 
seinen Job

Nach der Lehre will
Marcel (18) den 

Forstwirtschafts-
Meister dranhängen

VON ROBIN MÜHLEBACH

VON JANINE WOLLBRETT

JOURNAL DIGITALE THEMENBÜHNE PRODUCT STORY BILD

IHR CROSSMEDIALER AUFTRITT

Quelle: *ma 2024 Pressemedien II



DIGITALER HUB ZUM 
TAG DES HANDWERKS

Grobkonzept vorbehaltlich redaktioneller Freigabe. 

WIR ERWEITERN IHRE ZIELGRUPPE SOWIE DIE 
REICHWEITE:

Wir spiegeln die Inhalte des JOURNALs digital zum 
Tag des Handwerks auf BILD.de.

Eine redaktionelle Themenbühne im Channel 
„Ratgeber“ enthält alle Artikel zum Thema 
„Handwerk“ und optionale Partner-Inhalte.

In diesem Channel bündeln wir die Themen für einen 
Zeitraum von 4 Wochen. Unsere Partner integrieren 
wir auf vielfältige Weise.

BILD.DE

Digitale Themenbühne

Redaktioneller Artikel Advertorial



Grobkonzept vorbehaltlich redaktioneller Freigabe. 

BILD.DE

1

2

3

4

Digitale Themenbühne

Redaktioneller Artikel

Advertorial

1

2

3

Anzeige: So finden Sie den passenden Beruf im Handwerk.

4

INTEGRATIONS-
MÖGLICHKEITEN IN DIE 
DIGITALE THEMENBÜHNE

FESTE LOGOINTEGRATION
Permanente Sichtbarkeit durch Header mit Partner-Logo 
auf Startseite und Artikelebene (Presenting-Einbindung).

EXKLUSIVE MEDIAFLÄCHEN
Contentnahe Partnerintegration über feste Mediaflächen 
auf der Themenbühne (Startseite und Artikelseiten).

OPTIONAL: ADVERTORIAL
Alle Content-Marketing Inhalte vom Partner 
veröffentlichen wir auf der Themenbühne im 
redaktionellen Umfeld und im BILD Look & Feel.

VERLINKUNGEN
Feste Verlinkung mittels grafischer Störer und Textlinks
in redaktionellen Artikeln mit Weiterleitung zur Partner-
Landingpage oder zum Advertorial.



IHRE PRODUCT STORY, 
DIE BESONDERS IM KOPF 
BLEIBT!

Produktstory L  interatkiv:  zzgl. Gestaltungskosten: € 4.000 brutto, nicht weiter rabatt- oder AE-fähig

Der Botschaft eine besonders aufmerksamkeitsstarke 
Aufmachung schenken!

Das Besondere an der interaktiven Story ist das 
Gesamtbild mit vielen Bild- und Videoelementen, bei 
denen der User aktiv in die Story eintauchen kann.

Denn die User lieben Interaktionen – deshalb integrieren 
wir viele verschiedene Elemente, die zum Interagieren 
anregen – von klassischen Videos, Bilderwelten bis hin 
zum Slider.

So sind hohes Engagement und eine gesteigerte 
Wiedererkennung garantiert – denn eine interaktive 
Story vergessen die User so schnell nicht.

INTERAKTIVE PRODUKT STORY



PREISE UND FORMATE IM ÜBERBLICK

Bruttopreise 2024; die Preise sind rabattbildend und -nehmend. 15 % AE-Provision wird bei Buchung über eine von uns anerkannte Werbeagentur gewährt.
Alle Preise verstehen sich zzgl. MwSt. // Für die Durchführung des Auftrages gilt die zum Zeitpunkt der Veröffentlichung jeweils aktuelle Preisliste einschließlich 
der allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen des Verlages.
* zzgl. Kreationskosten Digital: 6.000 €; Print: 3.000 € (nicht rabatt- oder AE-fähig) ** Hub nicht rabatt- oder AE-fähig

ANGEBOTSBESTANDTEILE

JOURNAL TAG DES HANDWERKS - HUB MEDIA PAKET

Mögliche Anzeigenformate:

Bestandteile (Laufzeit 4 Wochen):

• Presenting Teaser auf Themenbühne & Artikel 

• Nativer Bestandteil: Advertorial 

• Sitebar & (Mobile) Medium Rectangle im Tag des Handwerks Umfeld (ROS) 

Reichweite: 10.5 Mio AIs  Paketpreis: 68.000 € brutto**

Basis (fixer Angebotsbestandteil)

1/1 Seite 257 x 369 mm 109.800 € brutto

9/16 Seite 191 x 276 mm 83.900 € brutto

1/2 Seite 126 x 369 mm 
257 x 183 mm 75.500 € brutto

1/3 Seite 84 x369 mm
257 x 123 mm 54.800 € brutto

1/4 Seite
60 x 369 mm 
126 x 183 mm 
257 x 90 mm

41.800 € brutto

optionale Angebotsbestandteile

ET: 15.09.2024
AS:  09.08.2024
DU: 06.09.2024



SO SIEHT DER AKTIONSPLAN AUS

1 Für das JOURNAL am 15.09.2024. gelten folgende Termine: Anzeigenschluss: 09.08.2024, Druckunterlagenschluss: 06.09.2024
2 Verkürzte Laufzeit in Absprache möglich.
Produktstory L  interatkiv:  zzgl. Gestaltungskosten: € 4.000 brutto, nicht weiter rabatt- oder AE-fähig

PRINT

HUB auf BILD.de

KW 37

Basis: 
Anzeige im JOURNAL 

BILD am SONNTAG, 15.09.2024

KW 39 - 41KW 38

AM 21. SEPTEMBER 

2024 

optional: 
Anzeige in 

BILD am SONNTAG 22.09.2024

Tag des Handwerks - Hub auf BILD.de

AKTIONEN IM ÜBERBLICK
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myHOMEBOOK vermittelt nützliches Wissen zu 
Renovieren oder Sanieren und gibt Orientierung bei 
den Themen Wohnen, Bauen, Heimwerken und 
Garten:

- myHOMEBOOK vereint das Wissen von 
Handwerkern, Experten, Influencern und –
kompetent und authentisch.

- myHOMEBOOK ist das Portal für mehr Lifestyle
in Wohnung, Haus und Garten.

- Nützlich. Unterhaltsam. Anleitend. Frisch. 
Für Frauen und Männer!

MYHOMEBOOK

PERFEKTE ERGÄNZUNG: MYHOMEBOOK

4,60 Mio. Visits*

6,68 Mio. PIs**



DAS THEMENSPECIAL 
AUF MYHOMEBOOK

14

Buchung vorbehaltlich individueller Kundenabstimmung mit unserem Kooperationspartner.
*Zzgl. 2.000 € Erstellungskosten bei Erstellung durch MYHOMEBOOK (nicht SR- oder AE-fähig), Advertorial oder Brand Story hinzubuchbar
> Erstellung von Special-Bühne, Presenting Header mit Logo-Integration.

SIE PRÄSENTIEREN EXKLUSIV EIN THEMENSPECIAL 
IHRER WAHL

Dabei wird Ihre Marke contentnah innerhalb von 
MYHOMEBOOK zum TAG DES HANDWERKS eingebunden. 
Die Special Bühne mit hochwertigen redaktionellen 
Inhalten kann optional durch native Storytelling-Inhalte 
wie Advertorials oder Brand Stories sowie 
einer performanten CPC-Kampagne ergänzt werden.

- Exklusive Kundenpräsenz auf Specialstart- und 
Artikelseiten in Form von Presenting Header & Footer
sowie Fireplace oder Sitebar & Mobile Medium 
Rectangle

- Trafficzufuhr in Form von AdBundle & Mobile Medium 
Rectangle, sowie redaktionellem Homepage-Teaser

MYHOMEBOOK

Themenspecial M

2 Wochen

600.000 AIs
23.000 €*

Themenspecial S

1 Woche

300.000 AIs
13.000 €*

Themenspecial L

4 Wochen

1.200.000 AIs
36.000 €*

ADVERTORIAL oder BRAND STORY
Hinzubuchbar
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